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WINZER
SCHNELLSUCHE

ONLINE!
Gelangen Sie schnell und direkt 
zu den Winzern und Winzer-
genossenschaften in der Region 
Baden und erhalten Sie mehr 
Informationen unter:

www.badischerwein.de

WINZER
SCHNELLSUCHE

Affentaler Winzergenossenschaft, 77815 Bühl-Eisental, 

Telefon 07223 / 9 89 80, www.affentaler.de

Alde Gott Winzer, 77887 Sasbachwalden, 

Telefon 07841 / 2 02 90, www.alde-gott.de

Baden-Badener Winzergenossenschaft, 

76534 Baden-Baden / Neuweier, Telefon 07223 / 9 68 70, 

www.baden-badener-wg.de 

Winzergenossenschaft Baden-Baden-Varnhalt, 

76534 Baden-Baden-Varnhalt, Telefon 07223 / 53 59, 

www.baden-riesling.com

Weingut Monika Bähr, 77704 Oberkirch, 

Telefon 07802 / 23 87, www.wein-baehr.de 

Weingut-Weinhaus Bimmerle, 77871 Renchen-Erlach, 

Telefon 07843 / 654, www.wein-bimmerle.de 

Weingut Hans-Peter Decker, 77704 Oberkirch-Ringelbach,

Telefon 07802 / 98 08 68, www.winzerhof-decker.com 

Durbacher Winzergenossenschaft, 77770  Durbach,

Telefon 0781 / 9 36 60, www.durbacher.de 

Weingut Schloß Eberstein Gerd u. Jörg Overlack, 76437 Rastatt, 

Telefon 07222 / 95 88 30, www.weingut-schloss-eberstein.de

Weingut Eckberg, 76534 Baden-Baden, 

Telefon 07221 / 99 48 40, www.weingut-eckberg.de

Fessenbacher Winzergenossenschaft, 

77654 Offenburg-Fessenbach, Telefon 0781 / 3 20 06 

Weingut Freiherr von und zu Franckenstein, 77654 Offenburg,

Telefon 0781 / 3 49 73, www.weingut-von-franckenstein.de 

Weinhaus Fröhlich, 76534 Baden-Baden / Neuweier, 

Telefon 07223 / 5 72 43, www.wein-froehlich.de

Winzerkeller Hex vom Dasenstein, 77876 Kappelrodeck,

Telefon 07842 / 9 93 80, www.dasenstein.de

Weingut Villa Heynburg, 77876 Kappelrodeck,

Telefon 07842 / 9 96 75 00, www.villa-heynburg.de 

Weingut Huber, 77723 Gengenbach,

Telefon 07803 / 79 70, www.weingut-huber.de 

Weingut Alfred Huber, 77770 Durbach, 

Telefon 0781 / 4 24 58, www.winzerhof-huber.de

Weingut Jasmin Kiefer, 77799 Ortenberg,

Telefon 0781 / 9 48 38 28, www.weingut-jasmin-kiefer.de

Weingut Tobias Köninger, 77876 Kappelrodeck,

Telefon 07842 / 99 69 99, www.weingut-koeninger.de 

Weingut Andreas Männle, 77770 Durbach,

Telefon 0781 / 4 14 86, www.weingut-maennle.de

Weingut Graf Wolff Metternich, 77770  Durbach,

Telefon 0781 / 4 27 79, www.weingut-metternich.de

Weingut Freiherr von Neveu, 77770 Durbach,

Telefon 0781 / 4 11 65, www.weingut-neveu.de 

Oberkircher Winzergenossenschaft, 77704 Oberkirch,

Telefon 07802 / 9 25 80, www.oberkircher-winzer.de 

Ortenauer Weinkellerei GmbH, 77656 Offenburg,

Telefon 0781 / 5 02 61 90, www.ortenauerweinkeller.de

Weingut Schloss Ortenberg, 77799 Ortenberg, 

Telefon 0781 / 9 34 30, www.weingut-schloss-ortenberg.de 

Winzergenossenschaft Rammersweier, 

77654 Offenburg-Rammersweier, Telefon 0781 / 3 14 24, 

www.wg-rammersweier.de

Weingut-Weinhaus Schwörer, 77770 Durbach, 

Telefon 0781 / 4 23 62, www.weingut-schwoerer.de

Winzergenossenschaft Waldulm, 77876 Waldulm,

Telefon 07842 / 9 48 90, www.waldulmer.de 

Zeller Abtsberg Winzer, 77654 Offenburg Zell-Weierbach,

Telefon 0781 / 9 19 18 30, www.zeller-abtsberg.de

Weingut Dr. Zipfel-Durbacher Kasselberg, 77654 Offenburg, 

Telefon 0781 / 93 83-28, www.kasselberg.com
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Die Heimat des Badischen Weins:Weingüter und Winzergenossen-

schaften in der Ortenau: 

wieder abstrahlen. Wer wegen des Weines in die Ortenau kommt, 

der kann sich auf verschiedene Weise dem Thema widmen. Sei es 

bei Kellerführungen, Weinproben, Weinseminaren oder bei einem 

der zahlreichen Weinfeste. Immer wird der Gast beides bekommen: 

den Genuss und das Wissen um die Ortenauer Weine. Sortenviel-

falt, Qualität und Exklusivität werden den Genießer beeindrucken. 

Kein Anbaugebiet Deutschlands ist bei Prämierungen auf Bundes- 

und internationaler Ebene so hoch dekoriert wie die Ortenau. 

Gastlichkeit genießt im Weinparadies Ortenau einen hohen Stel-

lenwert. Wo gute Weine wachsen, blüht auch die Gastronomie. 

Das „Sterneland der Köche“ verspricht höchstes Niveau! 

Vorgebirgszone. Darüber hinaus finden sich viele Burgen, Schlösser 

und Klöster, die vor nahezu einem Jahrtausend die Weinbaukultur be-

gründeten. Die meisten Weinberge finden sich in kleinen und steilen 

Bach- und Flusstälern, die sich aus dem Schwarzwald herauswinden 

und gegen kalte Winde bestens geschützt sind. 

Das milde Klima, die über 1.700 Sonnenstunden im Jahr und die  

Granitverwitterungsböden geben der traditionellen Sortenstruktur 

ihre typische Ortenauer Eigenart. Die Niederschläge, bedingt durch 

den Schwarzwaldrücken, begünstigen die Fruchtigkeit, Stoffigkeit und 

Leichtigkeit dieser Weine. Die Böden bestehen vorwiegend aus Gra-

nit, Gneis und Buntsandstein, die die Sonnenwärme aufnehmen und 

Zwischen Baden-Baden und Offenburg breitet sich auf ca. 60 km und 

einer Rebfläche von 2.600 ha eine besonders liebenswürdige Gegend 

aus: die Ortenau. Die Ortenau ist ein Gebiet im herrlichen Dreiklang 

einer Landschaft, bestehend aus anmutigen Weinhängen in der Mitte, 

fruchtbaren Rheinauen auf der einen und romantischen Schwarz-

waldbergen auf der anderen Seite. In den Anbaulagen herrscht eine 

üppige Vielfalt: Mais, Tabak und Obst in der Ebene, Wild und Holz 

auf den Höhen und Wein dazwischen. Malerische Winzerdörfer und 

Städtchen mit liebevoll restaurierten Fachwerkhäusern und präch-

tigem Blumenschmuck schmiegen sich an die Hügel und Täler der 

Die „goldige“ Weinlandschaft.
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1. Spätburgunder (1274 ha) = 46,9%

2. Riesling (685 ha) = 25,2%

3. Müller-Thurgau (316 ha) = 11,6%

4. Grauer Burgunder (177 ha) = 6,5%

5. Weißer Burgunder (53 ha) = 1,9%

TOP
REBSORTEN ORTENAU

Baden – die Sonnenbank der Nation.

Das badische Weinland erstreckt sich über ein ca. 400 km langes 

Gebiet vom Bodensee im Süden bis hinauf nach Tauberfranken 

mit einer Rebfläche von 15.537 ha und ist in neun Weinregionen 

unterteilt. Im landschaftlich sehr abwechslungsreichen Gebiet 

finden sich unterschiedlichste Böden, deren Vielfalt sich auch 

in den Weinen widerspiegelt. Baden ist das wärmste und 

sonnenreichste Gebiet Deutschlands. Es gibt kaum ein anderes 

Weinbaugebiet auf der Welt, in dem die Kombination der 

Klimafaktoren Wärme, Sonnenschein und Niederschlag so opti-

mal vorhanden ist. Die Weinreben können hervorragend Zucker 

bilden und hohe Anteile an Mineralstoffen in die Weintrauben 

einlagern – beste natürliche Bedingungen für die Erzeugung qua-

litativ hochwertigster Weine. Über 300 Weingüter und fast 80 

Winzergenossenschaften erzeugen mehr als die Hälfte des deut-

schen Spätburgunders und machen Baden zu einem der bedeu-

tendsten Spätburgunderanbaugebiete der Welt.  Darüber hinaus 

ist es die besondere Lebensart der Menschen, die Baden prägt. 

Granitverwitterungsboden & Gneis

Badener sind herzlich und gastfreundlich – und sie verstehen es, 

das Leben zu genießen. Mit Wein und Essen in höchster Güte. 

Nirgends in Deutschland gibt es so viele Sternerestaurants wie 

in dieser Region. 

Die Rebsorten. Die Böden. Die Weine.

Die Ortenau, Deutschlands südlichste Riesling-Region, 

erstreckt sich von Baden-Baden entlang des Schwarzwaldes 

bis nach Offenburg. Neben eleganten Rieslingen, die hier auch 

unter dem Synonym „Klingelberger“ bekannt sind, weiß die 

Ortenau zudem mit schmelzig-opulenten Burgunderweinen zu 

überzeugen. Allen voran der Spätburgunder, dem aristokra-

tischen Pendant zur noblen Riesling-Rebe, die anerkannter-

maßen als die Königin der Weißweine gilt. Im Weinberg liegt 

der Ursprung für die charakterliche Prägung eines Weines. 

Riesling gerät deshalb auf den Granitverwitterungs- und 

Gneisböden der Ortenau – je nach Geologie teils um Porphyr- 

und Quarzitanteile bereichert – markant mineralisch, transparent 

duftig und lebendig frisch! Während er die oberen Lagen an den 

dem Schwarzwald vorgelagerten Süd- und Südwesthängen ein-

nimmt, findet sich Spätburgunder auch oft in unteren Lagen mit 

fetteren Böden und relativ hohen Sandanteilen. Im Gegensatz 

zum Riesling – der durch die kargen Böden strukturell schlank 

und athletisch wirkt und Funken zitroniger, exotischer Pikanz 

versprüht – charakterisiert sich der Spätburgunder durch ein 

komplexes Puzzle aus kühler Frucht, rauchigen Nuancen, sam-

tigen Tanninen, dunklen Beeren und Extraktreichtum!  

„Wer genießen kann, 

             trinkt keinen Wein mehr, 

    sondern kostet Geheimnisse.“ 

(Salvador Dalí, Künstler)

Badische Weinregion

ORTENAU

Riesling


